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Gesundheit im Dialog
Neuigkeiten aus der Medizin
 
Was macht der Roboter im OP?
– Brauchen wir noch den Operateur?
 
Montag, 16. November 2026, 18:00 Uhr
Klinikum Garmisch-Partenkirchen | Magistrale (am Haupteingang) | Auenstraße 6

Moderation:
Priv.-Doz. Dr. med. Constantin Trepte  
Chefarzt der Anästhesie & Intensivmedizin 
am Klinikum Garmisch-Partenkirchen

Referenten:
Dr. med. Michael A. Reiter  
Chefarzt der Urologie, Urochirurgie & Urologische Onkologie  
am Klinikum Garmisch-Partenkirchen

Prof. Dr. med. Martin Angele  
Chefarzt der Allgemein-, Viszeral, Thorax- & Onkologische Chirurgie  
am Klinikum Garmisch-Partenkirchen

Getränke stehen für Sie bereit.      – Eintritt frei –
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Veranstaltungsreihe „Gesundheit im Dialog“
Neuigkeiten aus der Medizin

Was macht der Roboter im OP?  
Brauchen wir noch den Operateur?

Kleine Schnitte und Narben, weniger Blutverlust, präzise Bewegungen und  
modernste Technik: Die roboterassistierte Chirurgie eröffnet neue Möglichkeiten  
in der Medizin. Doch was kann ein Operationsroboter wirklich leisten? Welche  
Vorteile bietet er für Patientinnen und Patienten? Und wer steuert die Maschine 
während einer Operation?

Seit 2021 setzt das Klinikum Garmisch-Partenkirchen das Da-Vinci-Operations- 
system ein. Es unterstützt speziell geschulte Chirurginnen und Chirurgen dabei, 
auch anspruchsvolle Eingriffe möglichst präzise und schonend durchzuführen.  
Eine hochauflösende, dreidimensionale Sicht und fein steuerbare Instrumente  
ermöglichen ein besonders genaues Arbeiten – auch an schwer zugänglichen  
Stellen im Körper. Dabei ist eines wichtig: Der Roboter operiert nicht selbst- 
ständig. Die Kontrolle liegt jederzeit beim Operateur.

Die Einsatzmöglichkeiten sind vielfältig: In der Urologie kommt das System  
unter anderem bei Operationen an Prostata, Blase und Niere zum Einsatz. 
Auch bei Eingriffen an Darm und Magen sowie bei bestimmten Operationen  
an Leber, Gallenblase und Bauchspeicheldrüse wird die roboterassistierte  
Chirurgie eingesetzt,

Der Eintritt ist frei – alle Interessierten sind herzlich willkommen!

Veranstaltungsreihe „Gesundheit im Dialog“
Neuigkeiten aus der Medizin

Was macht der Roboter im OP?  
Brauchen wir noch den Operateur?

Kleine Schnitte und Narben, weniger Blutverlust, präzise Bewegungen und  
modernste Technik: Die roboterassistierte Chirurgie eröffnet neue Möglichkeiten  
in der Medizin. Doch was kann ein Operationsroboter wirklich leisten? Welche  
Vorteile bietet er für Patientinnen und Patienten? Und wer steuert die Maschine 
während einer Operation?

Seit 2021 setzt das Klinikum Garmisch-Partenkirchen das Da-Vinci-Operations- 
system ein. Es unterstützt speziell geschulte Chirurginnen und Chirurgen dabei, 
auch anspruchsvolle Eingriffe möglichst präzise und schonend durchzuführen.  
Eine hochauflösende, dreidimensionale Sicht und fein steuerbare Instrumente  
ermöglichen ein besonders genaues Arbeiten – auch an schwer zugänglichen  
Stellen im Körper. Dabei ist eines wichtig: Der Roboter operiert nicht selbst- 
ständig. Die Kontrolle liegt jederzeit beim Operateur.

Die Einsatzmöglichkeiten sind vielfältig: In der Urologie kommt das System  
unter anderem bei Operationen an Prostata, Blase und Niere zum Einsatz. 
Auch bei Eingriffen an Darm und Magen sowie bei bestimmten Operationen  
an Leber, Gallenblase und Bauchspeicheldrüse wird die roboterassistierte  
Chirurgie eingesetzt,

Der Eintritt ist frei – alle Interessierten sind herzlich willkommen!


